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Andacht 

Liebe Gemeinde, 
 

der Sommer steht in seinen 
Startlöchern. Es wird heller und 
wärmer. Draußen blüht es. Die 
Natur zeigt sich von ihrer 
schönsten Seite. Es zieht uns 
nach draußen ins Freie. Spazie-
rengehen und Radfahren, auf der 
Parkbank verweilen und sich im 
Garten oder auf dem Balkon er-
den. Die schweren Gedanken 
werden vom leichten Wind weg-
gefegt. Leichtigkeit umgibt uns. 
Es wird Sommer – in aller Fülle 
und aller Pracht. Halleluja! Was 
für ein Fest des Lebens! 
 
Der Sommer lädt zum Reisen 
ein: Neue Regionen entdecken 
oder altbekanntes ansteuern. 
Verwandte und Freunde besu-
chen oder alleine ins Abenteuer 
aufbrechen. Wandernd das 
Sauerland durchstreifen oder 
sich das Münsterland mit dem 
Rad erfahren. Und wer gebun-
den ist an sein Zuhause, erinnert 
sich zurück an die Fahrten und 
Urlaube von früher. 
 
Unterwegs sein erfüllt uns. Mit 
neuen Erlebnissen im Gepäck 

kehren wir zurück nach Hause 
und schätzen noch mal mehr, 
was ein Zuhause ausmacht. Im 
Psalm 84 finden wir einen Lob-
gesang aufs unterwegs sein. 
Dort heißt es: „Wohl denen,  
deren Stärke in dir, Gott, grün-
det, die in ihrem Herzen barfuß 
zu dir unterwegs sind.“ Gestärkt 
von Gott geht es los: Gott  
berührt das Herz mit seiner  
Gegenwart, mit seiner Schöp-
fung, mit dem Sommer. ”Geh, 
aus mein Herz und suche 
Freud!” Gott bringt das Herz in 
Schwingung. Und so bewegen 
wir uns in dieser Welt und auf 
Gott zu. Barfuß suchen wir  
unsere Wege am Strand, am See 
und zu Gott. Wir nehmen mit 
der Fußsohle den Boden wahr, 
auf dem wir stehen. Tasten uns 
vor. Vorsichtig. Wie fühlt sich 
der Grund an: Weich und fest, 
steinig und locker, solide und 
angenehm? Was befindet sich 
am Bodensatz unseres Herzens? 
Wie lässt es sich darauf laufen? 
Der ganze Körper macht mit! 
Nimmt die Beschaffenheit auf, 
gleicht den Gang aus. Wir sind 

mit uns unterwegs im Herzen 
auf den lebendigen Gott zu. Gott 
gründet mit seiner Stärke unse-
ren Boden. Das zu spüren tut 
gut! Von Gott in Bewegung  
gesetzt, sehen wir, was vor uns 
liegt und kehren heim in die  
Nähe Gottes.  
 
Für diesen Sommer wünsche ich 
Ihnen, dass sie berührt werden 
von der atemberaubenden 
Schönheit der Blumen, der spür-
baren Leichtigkeit des Lebens 
und der liebevollen Begegnung 
Gottes. Bleiben Sie behütet, 
wenn Sie mit Leib und Seele 
unterwegs sind und kehren Sie 
gut wieder zurück nach Hause! 
Unsere Kirchen als Häuser  
Gottes warten mit offenen Türen 
auf Sie! 
 
Ihre Anne Heckel 
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Vernstaltungen 

Neues aus Ihrem Posaunenchor Preußen 

Text: Martin Hubig 

Wir sind stolz auf unseren Posaunenchor, denn er wird im nächsten Jahr 125 Jahre alt. Um dies gebüh-
rend zu feiern hat sich ein kleines Team gebildet, um einige Highlights für 2027 zu planen. Zu diesem 
Zweck wurde neue Literatur angeschafft, um unser Repertoire zu erweitern. Dies wird natürlich im  
Laufe des Jubiläumsjahres auf verschiedenen Events vorgestellt. Um jetzt schon einen Eindruck unserer 
Vielfältigkeit zu bekommen, laden wir Sie herzlich zu unseren nächsten Auftritten ein. Gerne dürfen Sie 
Familie, Freunde und Nachbarn mitbringen. 

 
 
   03.07.2026 um 19:00 Uhr  
   Feldgottesdienst, Schützenhalle, Sedanstr. 4, 44532 Lünen 
 
   04.07.2026 um 16:00 Uhr 
   Vogelschießen, Schützenhalle, Sedanstr. 4, 44532 Lünen 
 
   12.07.2026 um 10.00 Uhr 
   Frühkonzert Schützenfest, Sedanstr. 4, 44532 Lünen 
 
 
 
 

Und nun noch ein wichtiger Hinweis: 
Wer jetzt bzw. in naher Zukunft bei uns ein Instrument erlernen möchte, hat die reale Chance unser 
Jubiläumsjahr tatkräftig zu unterstützen und zum Wohlklang der einen oder anderen Veranstaltung  
beizutragen. 
Einige Highlights in 2027 werden Auftritte z.B. bei der internationalen Gartenausstellung,  
Festgottesdienst, eine Konzertreise in unsere Partnerstadt Salford in England und kleinere Events sein. 
Terminvereinbarung ab sofort bei: 
Gundula Hubig: 0157-88228088 und Martin Hubig 01577-5320915. 

Foto: Posaunenchor 
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Bunte Fische 

Wenn die Sonne scheint, zieht es uns nach draußen – deshalb ist 
es uns wichtig, dass unsere Kinder dabei gut geschützt sind. 
Die Bunten Fische nehmen erneut an der Rezertifizierung des 
SunPass-Programms teil. Dieses Programm der Deutschen 
Krebshilfe unterstützt Kitas dabei, Sonnenschutz fest in den  
Alltag zu integrieren. 
 
Kinderhaut ist besonders empfindlich gegenüber UV-Strahlung. 
Deshalb achten wir in unserer Kita auf ausreichende Schatten-
plätze, das Tragen von Sonnenhüten, das Eincremen mit Sonnen-
schutz und angepasste Spielzeiten im Freien. 
Gemeinsam mit den Familien möchten wir Kinder früh für einen 
gesunden Umgang mit der Sonne sensibilisieren und so einen 
wichtigen Beitrag zum Schutz ihrer Gesundheit leisten. 
 

Die Rezertifizierung ist für uns eine schöne Gelegenheit, unsere bisherigen Bemühungen zu  
reflektieren und neue Impulse für den Alltag in der Kita zu gewinnen. So leisten wir gemeinsam einen 
wichtigen Beitrag zum Schutz der Gesundheit unserer Kinder – heute und in Zukunft. 

„Mit Hut, Schatten und Sonnencreme – Unsere Kita beim  
SunPass“ 

Text und Foto: Stephanie Krone-Wenk 

 
„Sternstunde“ im Familienzentrum Bunte Fische 

Die Sternstunde im Familienzentrum Bunte Fische war 
ein ganz besonderes Erlebnis für alle Beteiligten. Jedes 
Kind durfte an diesem Tag eine wichtige Person aus 
seinem Leben mitbringen – und so füllte sich der 
Raum mit Großeltern, Eltern, Geschwistern, Verwand-
ten und sogar Nachbarn. 
 
Zu Beginn gab es eine liebevoll gestaltete Vorstel-
lungsrunde, bei der sich alle kennenlernen konnten. In 
gemütlicher Atmosphäre wurden anschließend Kaffee 
und selbst gebackener Kuchen serviert, den die Kinder 
mit viel Freude vorbereitet hatten. Im weiteren Verlauf 
wurde gemeinsam gespielt, gelacht und erzählt.  

Es entstanden kleine, wertvolle Momente: ein gemeinsames Spiel zwischen  
Generationen, ein herzliches Gespräch oder einfach das stille Genießen der 
gemeinsamen Zeit. Die Verbindung zwischen Kindern und ihren Begleit- 
personen wurde auf besondere Weise sichtbar und spürbar. 
 
Besonders beeindruckend war, dass die Kinder die gesamte Sternenstunde  
eigenständig geplant und organisiert hatten. Vom Vorbereiten über das  
Einkaufen und das Backen, die angebotenen Aktivitäten, bis hin zum  
Aufräumen und Putzen – sie haben alles mit großem Engagement und Stolz 
gemeistert. 
 
Die Sternstunde war nicht nur ein fröhliches Beisammensein, sondern auch ein 
schöner Moment des Miteinanders, der allen noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. 

Text und Fotos: Simone Leuschner 
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Neues im PPR 

 

Kirchengemeinde Brambauer Kirchengemeinde Lünen 

Gemeinsam nebenan – Veranstaltungen in unserer 
Nachbarschaft 

Unsere Kirchengemeinde ist Teil eines lebendigen Netzwerks: Auch in den benachbarten Gemeinden 
finden regelmäßig unterschiedlichste Veranstaltungen, Gottesdienste und Aktionen statt. 
Unter dem Motto „Gemeinsam nebenan“ laden wir Sie ein, über den Tellerrand zu schauen und das 
vielfältige Angebot in unserer Umgebung zu entdecken. 
Scannen Sie einfach die QR-Codes, die Sie zu den einzelnen Webseiten der Gemeinden führen. 

Kirchengemeinde Selm 

 

Verstärkung im IPT 

Seit April 2026 hat Diakonin Petra Grohnert ein neues Aufgabenge-
biet: Sie begleitet die Senior*innen-Arbeit in Lünen und Selm. Der 
sogenannte Personalplanungsraums Nord des Evangelischen Kirchen-
kreises Dortmund ist ihr Revier. Damit weitet sie ihre Arbeit, die sie in 
den letzten Jahren in Selm gestaltet hat, auf der übergeordneten Ebene 
aus. 
  
Petra Grohnert bringt Erfahrungen aus drei Professionen mit: Sie war 
langjährig in der evangelischen Jugendarbeit unterwegs, hat 12 Jahre 
eine Kindertagesstätte geleitet und ist nun seit sieben Jahren mit je  
einer halben Stelle als Grundschullehrerin für evangelische Religion in 
ihrem Wohnort Castrop-Rauxel, sowie als Diakonin im pastoralen 
Dienst in Selm tätig. 
 
In allem ist Ihr wichtig, auf unkonventionelle Weise Menschen mit 
Jesus Christus und der unverwechselbaren Würde in Verbindung zu 
bringen, die er uns schenkt. Dabei sind Humor, Bewegung und die  
Bibel ihre Werkzeuge. 
 
Ein Schwerpunkt ihrer Arbeit wird auch im Evangelischen Altenzent-
rum Lünen in der Bebelstraße 200 sein. Wir freuen uns, dass Petra 
Grohnert das Interprofessionelle Team (IPT) der Region stärkt und auf 
unserem Gemeindegebiet anzutreffen ist. 

Text: Anne Heckel 

Foto: Petra Grohnert 
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Aus der Gemeinde 
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Text: Dominik Möller 

Ein Blick zurück 

 

Verabschiedung des Kirchenchores 

Abschied heißt meist Tränen, Taschentücher, 
Traurigkeit. All diese Begriffe passen zu  
einem bewegten Abschiedsgottesdienst den, 
wir am 22.02.2026 in der Christuskirche  
gefeiert haben. Gemeinsam mit der Gemeinde 
verabschiedete sich der Kirchenchor Horstmar 
unter der Leitung von Kantor Wilfried Gunia 
nach über 80 Jahren als Kirchenmusikgruppe. 
Am Ende waren es noch 10 aktive  
Mitglieder, welche zwar noch mit ihren  
schönen Stimmen überzeugen konnten, die 
aber auch mit Krankheiten und dem Alter zu 

kämpfen hatten. So beschlossen die Singenden dann schweren Herzens im Dezember 2025 die  
Auflösung des Chores.  
 
In ihrem letzten Gottesdienst konnte der Chor noch ein letztes Mal mit den Liedern „Spuren aus Licht“ 
und „Weise uns den Weg, Gott, geh mit“ überzeugen. Als Dankeschön für die vielen Jahre des  
Mitwirkens in Gottesdiensten und Konzerten gab es seitens der Gemeinde ein kleines Sträußchen und 
eine Note als Dekoration und Erinnerung an die musikalischen Verdienste. Auch eine gemeinschaftli-
che Segnung durch Pfarrerin Kira Engel durfte nicht fehlen. Kantor Wilfried Gunia spielte zum  
Abschluss das „Vater Unser“ auf dem Klavier. Wer sich darauf konzentrierte, der hörte in so mancher 
Ecke das Summen und leise Mitsingen der Chorschwestern und Chorbrüder. Schon 1987 sang  
Trude Herr: „Niemals geht man so ganz…“. Daher hoffen wir, dass wir auch in Zukunft die ein oder 
andere Stimme in unseren Gottesdiensten hören und somit immer ein Stück Kirchenchor in der  
Gemeinde behalten. 
 

Weltgebetstag am 06.03.2026 

Am 06.03.2026 fand in der St. Georg-Kirche in Lünen-Mitte der diesjährige Weltgebetstags-
Gottesdienst statt. 
 
Dieser Gottesdienst mit dem Thema „Nigeria: Kommt! Bringt eure Last“ wurde von evangelischen 
und katholischen Frauen aus den Gemeinden Horstmar-Preußen und Lünen vorbereitet. 
 
Die Vorbereitungen zu diesem Gottesdienst haben allen sehr viel Spaß gemacht und wurden mit dem 
gut besuchten Gottesdienst am 06.03.2026 belohnt. Am Gottesdienst beteiligten sich auch Tromm-
ler*innen um Anke Filipiak. 
 
Im Anschluss an diesen Gottesdienst gab es für alle noch Kaffee und Kuchen. 

Text und Fotos: Annelie Haase 

Foto: Annelie Haase 
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Gottesdienste 

        

 Wir machen Betriebsferien! 

 

         In Horstmar im Bodelschwingh-Haus vom 20. Juli bis 09. August. 

         In Lünen-Süd im Paul-Gerhardt-Haus vom 10. August bis 30. August. 

         In dieser Zeit finden keine Gruppen, Treffen und Kreise in den  

         Gemeindehäusern statt! 

         Die Öffnungszeiten des Büros entnehmen Sie bitte den Aushängen. 
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Unsere Gottesdienste bis August 

Gottesdienste 

(A) = mit Abendmahl 

 

  
Ev. Kirche Lünen-Süd 

10 Uhr 
Christuskirche Horstmar  

10 Uhr 

07. Juni 
1. Sonntag nach  
Trinitatis 

 Pfarrerin Heckel (A) 

14. Juni 
2. Sonntag nach  
Trinitatis 

Gottesdienst mit Begrüßung der neuen  
Konfirmanden 
Pfarrerin Engel 

 

21. Juni 
3. Sonntag nach  
Trinitatis 

 
Bunte Kirche 

Pfarrerin Engel und Team 

28. Juni 
4. Sonntag nach  
Trinitatis 

Pfarrerin Heckel  

05. Juli 
5. Sonntag nach  
Trinitatis 

 Pfarrerin Heckel (A) 

12. Juli 
6. Sonntag nach  
Trinitatis 

Prädikant Köthe  

19. Juli 
7. Sonntag nach  
Trinitatis 

 Prädikantin Achilles 

26. Juli 
8. Sonntag nach  
Trinitatis 

Pfarrerin Heckel  

02. August 
9. Sonntag nach  
Trinitatis 

 Pfarrerin Heckel (A) 

09. August 
10. Sonntag nach  
Trinitatis 

Pfarrer Schade-Homann  

16. August 
11. Sonntag nach  
Trinitatis 

 Prädikantin Achilles 

23. August 
12. Sonntag nach  
Trinitatis 

Pfarrerin Engel    

30. August 
13. Sonntag nach  
Trinitatis 

 
Gottesklang mit dem Gitarrenchor 

„Vielsaitig“ 
Prädikant Köthe 
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Ein Blick zurück 

Jubelkonfirmation in Lünen-Süd 

Text und Foto: Dominik Möller 

 

Text: Annelie Haase 

Foto: Protze 

 

Jubelkonfirmation in Horstmar 

Am 08.03.2026 feierte die Kirchengemeinde die 
erste von zwei Jubelkonfirmationen. Eingeladen 
waren Jubilare die vor 25, 50, 60, 65 und 70 Jahren 
konfirmiert wurden.  
 
Waren es früher noch bis zu 50 Jugendliche pro 
Jahrgang, so fanden sich an diesem Sonntag  
zumindest 19 ehemalige Konfirmanden in der  
Kirche ein. Der Gottesdienst wurde von  
Pfarrer Schade-Homann geleitet.  
 
Er erinnerte in seiner Ansprache an die damalige 
Konfirmandenzeit und beschrieb die vielen unter-
schiedlichen Wege, die man danach ging. Alle  
Jubelkonfirmanden wurden noch einmal gesegnet 

und feierten gemeinsam das Abendmahl. Annelie Haase übergab im Namen der Kirchengemeinde  
eine Urkunde. Während des Abendmahls gab es einen musikalischen Beitrag durch den Organisten 
Martin Grundhoff und der Flötistin Claudia Ruhnau. 
 
Erstmals wurde das gemeinsame Mittagessen nicht im Gemeindehaus, sondern im nahgelegenen  
Restaurant Poseidon durchgeführt. Hier kamen alle Jubilare nochmal ins Gespräch und schauten sich 
so manches Bild aus früheren Zeiten an. Jeder hatte etwas zu erzählen. An dieser Stelle auch nochmal 
ein persönlicher Dank an Helga Neumann, die sich ca. 4 Wochen vor dem Gottesdienst auf den Weg 
gemacht hatte und viele Jubilare persönlich angesprochen und um Anmeldung gebeten hat. 

Am 29.03.2026 feierten in der Evangelischen Kirche in 
Lünen-Süd 26 ehemalige Konfirmand*innen das Fest 
der Silbern, Golden, Diamantenen, Eisernen, Gnaden, 
Kronjuwelen und Eichen-Konfirmation. 
Es war ein sehr schöner Gottesdienst, der allen  
Anwesenden sehr gefallen hat. 
 
Leider mussten wir uns in diesem Gottesdienst auch 
nach einem Jahr Tätigkeit von unserem Gast-Pfarrer 
Herrn Jochen Schade-Homann verabschieden. Sein 
Dienst endete, weil wir seit dem 01. März 2026 zu  
unserer Freude wieder eine neue Pfarrerin haben. 
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 Ein Blick zurück 

 

Lesung und Kabarett beim Frauensalon in Lünen 

Treffler und Frauenhilfe am 08.04.2026 in Lünen-Süd 

Ein Abend voller Humor, Alltagsbeobachtungen und lebendiger Geschichten erwartete die  
ca. 100  Besucherinnen beim Frauensalon am Mittwoch (18. März) im Michaelsheim in Lünen-Süd. 
 
Eingeladen hatten wieder einmal die katholische und evangelische Kirche gemeinsam mit der Gleich-
stellungsstelle der Stadt Lünen und der Gemeinwesenarbeit Lünen-Süd. 
Zu Gast war die Autorin und Kabarettistin Kathrin Heinrichs aus Menden, die mit einer unterhaltsamen 
Lesung für viele Lacher sorgte. Mit viel Witz, ausdrucksstarker Mimik und Gestik präsentierte  
Heinrichs verschiedene Kurzgeschichten aus ihren Büchern. 
 
Dabei spannte sie den Bogen von ihren Sauerländer Kurzkrimis bis hin zu humorvollen Alltagsge-
schichten. Besonders anschaulich schilderte sie Episoden rund um ihre Figur Nelly – eine Protagonis-
tin, mit der sich viele der Zuhörerinnen schnell identifizieren konnten. 
Ob eine Szene in einer Umkleidekabine, wo Nelly sich aus einem viel zu engen T-Shirt schälen musste 
oder einem Einkauf im Supermarkt mit Nellys Ehemann: Heinrichs erzählte so bildhaft, dass das  
Publikum die Situationen lebhaft vor Augen hatte. Immer wieder brach im Saal Gelächter aus, wenn sie 
die kleinen Tücken des Alltags mit feiner Ironie auf den Punkt brachte. 
 
Die Frauen im Publikum folgten den Geschichten aufmerksam und ließen sich gerne in die humorvol-
len Episoden hineinziehen. Die Mischung aus Lesung und kabarettistischer Darstellung sorgte für eine 
heitere Atmosphäre. 
 
Am Ende blieb vor allem eines: ein kurzweiliger Abend, der Literatur und Unterhaltung auf gelungene 
Weise miteinander verband. 

Die Frauenhilfe und der Treff am Abend trafen sich am 08.04.2026 um gemeinsam den Dia-Vortrag von  
der Bezirksfrau Ina Feierabend über ihren vierwöchigen Japanurlaub zu hören. 
Es war eine kurzweilige Diavorführung mit Erklärungen zur Kultur. 
Die Anwesenden staunten über die typisch japanische Dekoration. 

Text und Fotos: Annelie Haase 

Text: Sabine Jasperneite  
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Ein Blick zurück 

15 Jahre Vereinigung Horstmar-Preußen  

Wir feiern unsere Gemeinde! 
 
Am Pfingstsonntag war es so weit: Mit einem feierlichen Gottesdienst und anschließendem Fest  

wurde 15 Jahre Evangelische Kirchengemeinde Horstmar-Preußen gefeiert! Seit 15 Jahren sind die 

fünf Stadtteile Gahmen, Lünen-Süd, Horstmar, Niederaden und Beckinghausen auf evangelischer 

Seite zu einer Gemeinde vereint. Rund um den Kirchturm der Christuskirche in Horstmar trafen sich 

Menschen in sommerlicher Leichtigkeit: Bei Kaffee und Kuchen wurden Erinnerungen ausgetauscht, 

mit einem Würstchen und einem Getränk in der Hand wurde aufs Leben angestoßen. Der Klang des 

Posaunenchores ließ die Gedanken in die Zukunft schweifen. Auch die kleineren Gäste kamen nicht 

zu kurz. Das Team um Claudia Hubbert bot neben einem Nagelbalken auch einen Maltisch sowie 

einen Tätowier-Stand an.  

Text und Fotos: Anne Heckel 

 
Einführung Anne Heckel 

Neue Besen kehren gut. Und nach der vierzehnmonatigen Vakanz 
der ersten Pfarrstelle (100%), hatten sich auch so manche 
„Staubnester“ in unserer Gemeinde gebildet. Doch diese Zeit  
konnte am 15. März 2026 beendet werden. Denn an diesem Tag 
durften wir unsere neue Pfarrerin Anne Heckel in einem festlichen 
Gottesdienst offiziell in ihr Amt einführen. 
Der ständig stellvertretende Superintendent Pfr. Michael Stache 
übernahm die Aufgabe der Einführung sowie die Verlesung der  
Berufungsurkunde. Aus der Mitte der Gemeinde wurden Segens-
wünsche an die neue Pfarrerin gerichtet. Neben dem Posaunenchor 
wirkten auch der Chor Windlicht sowie der Gitarrenchor mit. 
Im Anschluss an den Gottesdienst waren die Gemeinde und die  
Familie von Frau Heckel zu einem gemeinsamen Kaffeetrinken  
eingeladen. Hier konnte jeder erste Kontakte mit ihr knüpfen. 
Pfarrerin Anne Heckel hat ihr Büro im Paul-Gerhardt-Haus in  
Lünen-Süd bezogen und ist sowohl telefonisch als auch per Email 
erreichbar.  
Als Presbyterium freuen wir uns über den Zuwachs in unserer  
Gemeinde. Schon nach den ersten Wochen war zu erkennen und zu 
spüren, dass ein neuer Wind durch die Büros und Kirchen weht. 
Wir wünschen Pfarrerin Anne Heckel weiterhin gutes Gelingen und 
Gottes Segen. 

Text: Dominik Möller 

Foto: Jürgen König 
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Bodelschwingh-Haus 
Preußenstr.170 
Horstmar 
 
Handarbeitskreis  
Horstmar: 
3. Montag i. M. 14:30 Uhr 
(Näheres bei Ingrid Claus,  
Tel. 02306/42902) 

 
Entspannung:  
Klangschalen, Autogenes 
Training und Malworkshops  
(Akryl / Enkaustik): 
(Näheres bei Anke Filipiak,  
Tel. 0178-54 25 385) 

 
Tanzgruppe  
„Der fröhliche Kreis“:  
dienstags 09:30 Uhr 
(Näheres bei Beate Erichsen, 
Tel. 0231-59 75 87) 

 
Eltern-Kind-Gruppen: 
(Näheres bei Kira Engel, 
Tel. 0177-197 50 14)  

 
Frauengesprächskreis:  
1. Donnerstag i. M.  
19:30 Uhr  
(Näheres bei Renate Glaeser, 
Tel. 02306/42110) 

 
„Frühstückstreff“: 
2. Donnerstag i. M.  
09:30 Uhr (Mit Anmeldung  
bei Erni Möller,  
Tel. 02306/94 311 74)  
11.06., 09.07., 13.08. 
 
 

Bürgerzentrum Gahmen 
Kümperheide 2 
 
Frühstücksbasar /  
Gebrauchtkleiderverkauf: 
jeden 1. und 3. Dienstag  
von 9 bis 11:30 Uhr 
donnerstags 
9 bis 12 Uhr 
(Näheres bei  
Elke Elandt-Dahmann,  
Tel. 0151-18309162 ) 

 
Handarbeitsgruppe: 
dienstags 14:00 Uhr 
(Näheres bei Helga Adrian,  
Tel. 02306/44249) 

 
 
 
 
 

Paul-Gerhardt-Haus 
Jägerstr. 57 
Lünen-Süd 
 
Eltern-Kind-Gruppen: 
(Näheres bei Babette Hans-
meyer,  
Tel. 01573-72 46 474 )  
 
Chor „Windlicht“: 
montags 19 Uhr 
(Näheres bei Anke Filipiak,  
Tel. 02306/35386) 
 
Seniorentreff: 
montags 13:30 Uhr 
(Näheres bei  
Marion Schönfeld,  
Tel. 02306/99 88 584) 
 
Gitarrenchor: 
montags 18 Uhr 
(Näheres bei Tom Stock,  
Tel. 0178-655 32 80) 
 
Jugendmitarbeiter*Innen-
Treff: 
dienstags 17 bis 19 Uhr  
(Näheres bei Claudia Hubbert, 
Tel. 01575-195 28 24) 
 
Besuchsdienst: 
2. Dienstag i. M. 
18 bis 20 Uhr 
(näheres bei Annelie Haase, 
Tel. 0151-74 46 66 04) 
 
Marktcafé:  
mittwochs 9 bis 11:30 Uhr 
(Näheres im Gemeindebüro  
Lünen-Süd, Tel. 02306/40171) 
Kein Marktcafé in den  
Sommerferien vom 20.07. 
bis 06.09.2026 
 
Kindergruppe  
für 6-11 Jährige: 
mittwochs 15:30 bis 17 Uhr 
(Näheres bei Claudia Hubbert:  
claudia.hubbert@ekkdo.de) 
 
Juni 
03.06. geschlossen 
10.06. Kochclub 
17.06. Spieleralley 
24.06. Stoffmalen 
Juli 
01.07. Mosaikbilder 
08.07. Fensterbilder 
15.07. Kindercocktails 
22.07. Sommerferien 
29.07. Sommerferien 
August 
05.08. Sommerferien  
12.08. Sommerferien 
19.08. Sommerferien 
26.08. Sommerferien 

 
Frauenhilfe: 
1. Mittwoch i. M.  
Oktober bis Februar 14:30 Uhr 
März bis September 15 Uhr 
(Näheres bei Brigitte Krämer, 
Tel. 02306/43033) 
03.06. Ausflug,  
01.07. Sommerfest 
 
Treff am Abend: 
2. Mittwoch i. M.  
15 bis 17 Uhr 
(Näheres bei Horst Loddoch 
Tel. 02306/44681 und Annelie 
Haase Tel. 0151-74 46 66 04 ) 
19.06. Südpark, 08.07. 
 
Treffpunkt für Trauernde: 
3. Mittwoch i. M.  
15:30 bis 17:30 Uhr 
(Näheres bei Angelika Kristan, 
Tel. 02306/47802) 
17.06., 15.07. 
 
Frauenfrühstückstreff: 
1. Donnerstag i. M.  9 Uhr 
(Näheres bei Sabine Nigge-
mann, Tel. 02306/49686) 
 
Posaunenchor 
(Jungbläser): 
donnerstags 17 Uhr 
(Näheres bei Gundula Hubig, 
Tel. 02306/35101) 
 
Posaunenchor: 
donnerstags 19 Uhr 
(Näheres bei Gundula Hubig, 
Tel. 02306/35101) 
 
Canasta-Gruppe:  
freitags alle 14 Tage 
15 bis 18 Uhr 
(Näheres bei Karin Dehmelt, 
Tel. 02306/46947 und Annelie 
Haase Tel. 0151-74 46 66 04) 
05.06., 19.06., 03.07., 17.07. 
 
 
 

Veranstaltungskalender 
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Sozialberatung des Diakonischen Werkes 

Probleme mit der Miete?  
Sie verstehen den Brief vom Amt nicht?  
Sie haben Sorgen und Probleme und wissen nicht mehr weiter?  
 
Die Allgemeine Sozialberatung der Diakonie in Dortmund und Lünen ist die erste Anlaufstelle für 
Menschen in unterschiedlichen finanziellen Notlagen.  
 
Ob allgemeine Alltagsfragen oder drohender Wohnungsverlust, ob der Umgang mit Behörden oder 
die Sicherstellung des Lebensunterhalts: 
 
Die Fachkräfte der Diakonie nehmen sich der Probleme der Menschen an und bieten dafür die  
Beratung an unterschiedlichen Orten im Stadtgebiet an. So ermöglicht die Diakonie einen zeitnahen, 
persönlichen und einfachen Zugang für Jedermann.  

freitags,  

11:00 - 14:00 Uhr,  

Haus der Diakonie,  

Tel. 0172 2181133  

 

Beratung und  

Unterstützung bei  

folgenden Themen:  

Sozialberatung für  

 

• Alltags- und allgemeine Probleme  

• persönliche Probleme  

• drohender Wohnungsverlust  

• Stromsperre  

• Sicherung des Lebensunterhalts  

• Arbeit - Ausbildung - Beruf  

• Informationen über weitere Hilfsmöglichkeiten  

• Vermittlung an andere Dienste und Einrichtungen  

Veranstaltungskalender 

Treffpunkt für Trauernde 
Ein offenes Angebot zum Austausch. 

 
Jeweils am 3. Mittwoch im Monat: 

17. Juni 2026 
15. Juli 2026  

19. August 2026 entfällt 
 

Ort: Paul-Gerhardt-Haus, 44532 Lünen-Süd, 
Jägerstraße 57 

Zeit: von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Angelika Kristan 

Tel. 02306 / 47802 
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70 Jahre alt werden 
 
Beate König 
Karin Hartmann 
Uwe Kohlwey 
Dietmar Woltemate 
Hans-Joachim Zablonski 
Peter Heyder 
Elke Teschner 
 
 
 
75 Jahre alt werden 
 
Dieter Queck 
Elfi Kühnel 
Christa Lingenhöl 
Ursula Scholz 
Karin Oberdorf 
Jutta Degener 
Jürgen Güntermann 
 

90 Jahre und älter werden 
 
Helmut Grätz, 91 J. 
Helmut Fuhrwerk, 91 J. 
Else Mathes, 96 J. 
Marianne Kapahnke, 91 J. 
Karin Cyron, 91 J. 
Sonja Jach, 91 J. 
Anna Rößler, 98 J. 
Elsbeth Gust, 92 J. 
Margot Petermeier, 103 J. 
Marie Luise Wegener, 90 J. 
Irmgard Leuthold, 90 J. 
Horst Jentsch, 91 J. 
Margarete Kasperczak, 90 J. 
Ruth Freiberg, 90 J. 
Ursula Zingler, 93 J. 
Edelgard Preuß, 90 J. 
Helen Hohmann, 93 J. 
Helga Marzioch, 90 J. 
Doris Bernhardt, 94 J. 
 

Geburtstage 

 

Zur Anmeldung von 

Taufen, Trauungen und 

bei anderen Fragen, 

wenden Sie sich bitte 

an das 

 

 Gemeindebüro 

in Lünen-Süd   

(Tel. 02306/40171).  

 

Wenn Sie Ihre 

Silberne, Goldene, 

Eiserne Hochzeit etc. 

mit einer Andacht 

begehen wollen,  

wenden Sie sich 

ebenfalls an das 

zuständige 

Gemeindebüro. 

80 Jahre alt wird 
 
Dieter Harazd 
 
 
85 Jahre und älter werden 
 
Joachim Behling, 85 J. 
Brunhilde Loddoch, 89 J. 
Doris Meier, 87 J. 
Gertrud Stechow, 87 J. 
Renate Intemann, 87 J. 
Hannelore Kowalczyk, 86 J. 
Ursula Haase, 88 J. 
Helga Schäkermann, 89 J. 
Waltraud Götze, 86 J. 
Eckhard Habeck, 87 J. 
Hans Jordan, 89 J. 
Helga Waterkamp, 85 J. 
Hilde Ballo, 87 J. 
Albert Schaaf, 89 J. 
Kurt Becker, 89 J. 
Ruth Meier, 89 J. 
Gisela Marschner, 85 J. 
Monika Schröder, 85 J. 
Dagmar Rulf-Dings, 85 J. 
Karl Düsenberg, 88 J. 
Karl-Heinz Roman, 86 J. 
Karli Mühlbach, 85 J. 
Luise Poggemeier, 86 J. 
Rosemarie Wolfgramm, 87 J. 
Renate Kappler, 86 J. 
Ruth Riegas, 89 J. 
Herta Scherp, 89 J. 
Klaus Fritzsche, 85 J. 
Helge Busch, 87 J. 
Renate Thielsch, 88 J. 
 
 
 
 
 

 

Keine Annahme von Altkleidern in den Gemeindehäusern 
 

Wir möchten darauf hinweisen, dass ab sofort keine Altkleider mehr 
in den Gemeindehäusern angenommen werden können. 
 
Eine Abgabe ist weiterhin beim Frühstücksbasar im Bürgerzentrum 
Gahmen möglich, 
 
 jeden 1. und 3. Dienstag von 09:00 bis 11:30 Uhr 
 donnerstags von 09:00 bis 12:00 Uhr. 
 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 
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Taufen 
  Kirchliche  
  Bestattungen 
 
 

Christa Skugina, 86 J. 
Anita Czieso, 91 J. 
Ralf Lietz, 66 J. 
Elvine Göbbel, 99 J. 
Emil Bernhard Rulf, 87 J. 
Gerda Christ, 95 J. 
Manuela Hövekenmeier, 62 J. 
Erhard Meyer, 82 J. 
Ingret Finke, 86 J. 
Ingrid Tillmann, 84 J. 
Gerda Böttcher, 87 J. 
Brunhilde Grote, 92 J. 
Helga Pichel, 87 J. 
Harald Reiner Ewert, 64 J. 
Bernhard Freck, 79 J. 
Edeltraud Barembruch, 81 J. 
Gertrud Gutsch, 91 J. 
Edith Masur, 91 J. 
Helmut Negebauer, 85 J. 
 
 
 
 

Amtshandlungen 

Trauungen 

 
Fabian und Anna-Lena Wesen-
burg, geb. Zyche 
 
Kevin und Marina Lahr, geb. 
Kalkau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Max Palmer 
Anni Link 
Emma Schugt  
Theo Moritz Orthey  
Felix Strehl 
Emily Eleni Morellas 
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Pfarrerin Anne Heckel 
Tel. 02306 - 46890 
anne.heckel@ekvw.de 
 
Pfarrerin Kira Engel 
Tel. 02306-74 78 485 
Mobil: 0177-19 75 014 
kira.engel@ekkdo.de 

 
Sozialarbeiterin für Kinder- 
und Jugendarbeit  
Claudia Hubbert: 
Tel. 0157-51 95 28 24 
claudia.hubbert@ekkdo.de 
 
Ev. Kirche Lünen-Süd  
Jägerstr. 57  
Küsterin Anke Filipiak 
Tel. 0157-52 03 94 48 
anke.filipiak@ekkdo.de 
 
Paul-Gerhardt-Haus 
Jägerstr. 57 
Hausmeisterin Brigitte Busch 
Tel. 0157-52 03 87 03 
 
Christuskirche und  
Bodelschwingh-Haus  
Lünen-Horstmar  
Preußenstr. 170 
Küster Andreas Friege  
Tel. 0157-52 03 94 50 
andreas.friege@ekkdo.de 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bürgerzentrum Gahmen 
Kümperheide 2 
Regina Hunschock 
Tel. 02306-94 16 675 
 
Familienzentrum und  
Ev. Kindertageseinrichtung  
„Mohnblumenweg“  
Mohnblumenweg 4 
Tel. 02306-42 550 
Leitung Heike Schawohl 
kita.mohnblumenweg@ekkdo.de  
 
 

Ev. Kindertageseinrichtung  
„Zur Arche“ 
Kreisstr. 8 
Tel. 02306-49 653 
Leitung Tabea Stolz 
kita.kreisstr@ekkdo.de 
 
 

Familienzentrum und 
Ev. Kindertageseinrichtung 
„Bunte Fische“ 
Weißenburger Str. 37 
Tel. 02306-45 19 
Heinestr. 27 
Tel. 02306-85 64 377  
Leitung Stephanie Krone-Wenk 
Kita.weissenburgerstrasse@ekkdo.de  
 

Evangelisches Altenzentrum 
Lünen 
Bebelstraße 200 
Tel. 02306-94 47 70 
Leitung Dirk Kreimeyer 
 
Ev. Friedhof Lünen-Horstmar 
Tel 0231-22 962 428 
Fax: 0231-22 962 422 
Michaela Schacht 
michaela.schacht@ekkdo.de 
 
 

Impressum 
Unsere Anschrift:  
 
Evangelische Kirchengemeinde  
Horstmar-Preußen  
Jägerstr. 57, 44532 Lünen  
 
e-mail:  
do-kg-horstmar-preussen@ekkdo.de 
Homepage:  

 

Die „GEMEINDEUMSCHAU“ 
wird im Auftrag der 
Evangelischen 
Kirchengemeinde Horstmar-
Preußen herausgegeben.  
Sie wird an alle evangelischen 
Haushalte im Bereich der 
Kirchengemeinde kostenlos 
verteilt. 
Auflage:  4.250 Stck. 
gedruckt auf Umweltpapier 
 
Redaktion: 
Andrea Ahland-Frigge 
Kira Engel 
Annelie Haase 
Gundula Hubig 
Mareike Köthe 
Dominik Möller 
Birgit Wißmann-Scheipers 
 

Layout: 
Mareike Köthe 
 

Die Redaktion behält sich 
Kürzungen bei Beiträgen vor.  
 

Wir bedanken uns bei den 
Inserenten für die finanzielle 
Unterstützung. Beachten Sie 
bitte die Anzeigen. 
 
Verantwortlich i.S.d.P.:  
Pfarrerin Kira Engel 
 
Unsere Bankverbindung:  
IBAN:  

Sparkasse an der   
 
Zahlungsempfänger ist der  
Ev. Kirchenkreis Dortmund 
 
Bitte geben Sie bei allen 
Einzahlungen den Verwen-
dungszweck an. 

Redaktionsschluss für  
diese Ausgabe war der  

25.05.2026 
 

Redaktionsschluss für  
die nächste Ausgabe  

05.07.2026 

 

   
Büro Lünen-Süd 

 
Öffnungszeiten 

 
 
 
 

 Montags   09:00-12:00 Uhr 
 Dienstags   geschlossen   
 Mittwochs   geschlossen   
 Donnerstags   09:00-12:00 Uhr 
 Freitags   geschlossen 
 
 Susanne Pielke  Mareike Köthe 
 Jägerstr. 57   Jägerstr. 57 
 Tel. 02306/40 171   Tel. 02306/40 171 
 susanne.pielke@ekkdo.de         mareike.koethe@ekkdo.de  

Kontakte 

mailto:Kita.weissenburgerstrasse@ekkdo.de
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Zum Vormerken 

Tag des Friedhofs 2026 

 

Nachdem wir im Jahr 2024 mit unserem Gemeindefriedhof erstmalig beim Tag des Friedhofs mitge-
macht haben und uns das große Freude bereitet hat, mit den verschiedensten Menschen ins Gespräch 
zu kommen haben wir entschieden, in diesem Jahr auch wieder mitzumachen. 
 
In diesem Jahr ist der Tag des Friedhofs am Sonntag, dem 20. September 2026 und steht unter dem 
Motto „Friedhöfe: Oasen der Natur – Pflege der Seele“. 
Wir eröffnen den Tag des Friedhofs wieder mit einem Gottesdienst in der Friedhofskapelle. Anschlie-
ßend gibt es ein buntes Rahmenprogramm. Auch für das leibliche Wohl wird wieder gesorgt sein. Die 
genauen Zeiten geben wir noch bekannt. 
 
Merken Sie sich den Termin gerne schon vor und lassen Sie sich davon überzeugen, dass der Friedhof 
kein trauriger und düsterer Ort sein muss. Wir freuen uns auf Sie! 

Text: Chris Köthe 

Foto: Friedhofsausschuss 

 
 

Bunte Kirche mit Tauferinnerung 
 

 am 26.09.2026 um 15 Uhr in der Ev. Kirche Lünen-Süd 
 
 am 27.09.2026 um 10 Uhr in der Christuskirche Horstmar 
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